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Erzdiözese Salzburg: Jonglierball produziert von Aj Quen, Guatemala

Aj Quen wurde 1989 von verschiedenen Handwerksgruppen gegründet und gilt als die älteste Handwerksverei-
nigung Guatemalas. Die Organisation unterstützt vor allem indigene Kunsthandwerkerinnen durch Vermarktung 
ihres traditionellen Handwerks, fördert die traditionelle Kultur und Zusammenarbeit zwischen den Gruppen. 
Dabei wird die Solidarität zwischen verschiedenen Produzent*innengruppen gefördert (Weber*innen, Näher*in-
nen, Sticker*innen und Keramiker*innen).

Der Name „Aj Quen“ bedeutet in der Cakquiquel-Sprache „Weber“ und symbolisiert kollektive Arbeit und Integra-
tion. Das Weben von Stoffen ist eine traditionelle Tätigkeit indigener Frauen in Guatemala. Mehr als 95% der 205 
Produzent*innen sind Frauen aus unterschiedlichen Maya -Volksgruppen.

Der Faire Handel ist ein wichtiger Abnehmer, vor allem die EZA Fairer Handel für die DKA 
Sternsingeraktion.

Neben Vermarktung engagiert sich Aj Quen auch in Fortbildungen. Sie entwickeln alternative touristische Angebote zur 
Einkommensgenerierung in den Dörfern und setzen sich für Solidarökonomie ein. Die Covid-19-Pandemie beeinträch-
tigte Aktivitäten, wodurch Produktvermarktung noch wichtiger wurde.


